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ENGINEERING 

Kurzschlussspannung und  
Spannungsänderung 

Kurzschlussspannung (𝑢𝑧) 
Als Kurzschlussspannung 𝑢𝑧 bezeichnet man diejenige Spannung mit Bemessungsfrequenz, die an die Aufnah-

meseite des Transformators angelegt werden muss, damit bei kurz geschlossener Abgabeseite der Bemessungs-

strom Ir fließt. Die Kurzschlussspannung wird gewöhnlich in Prozent der Bemessungsspannung Ur der Wicklung 

angegeben, an welche die Spannung angelegt wird.    𝑢𝑧 = 𝑈𝑧𝑈𝑟 ∗ 100% 

F  1: Uz in V; Ur in V; uz in% 

Bei Teilbelastung ändert sich die Kurzschlussspannung proportional mit der Belastung des Transformators.  𝑢𝑧(𝑆) = 𝑢𝑧 𝑆𝑆𝑟  

F  2: S in kVA; Sr in kVA; uz in% 

Die Kurzschlussspannung setzt sich aus dem ohmschen Spannungsfall (𝑈𝑅, 𝑢𝑅) und der induktiven Streuspannung 

(𝑈𝑥,𝑢𝑥) zusammen. 𝑢𝑅 = 𝑃𝑘𝑆𝑟 ∗ 100% 

F  3: Ohmscher Spannungsfall; Pk in kW; Sr in kVA; ur in % 

𝑢𝑥 = √𝑢𝑧2 − 𝑢𝑅2  

F  4: Streuspannung; ur in %; ux in %; uz in % 

Spannungsänderung 
Die Spannungsänderung zwischen Leerlauf und einer symmetrischen Last beliebiger Höhe bei beliebigem cos φ 
kann aus der Bemessungskurzschlussspannung und den Kurzschlussverlusten bei Bemessungslast errechnet wer-

den. Sie wird mit uφ bezeichnet und ebenfalls auf die Bemessungsspannung bezogen. Für eine bestimmte Teillast 
a = S/Sr und einen bestimmten cos φ gilt: 
 𝑢𝜙 = 𝑎 ∗ 𝑢′𝜙 + 12 ∗ (𝑎 ∗ 𝑢′′𝜙)²10² + 18 ∗ (𝑎 ∗ 𝑢′′𝜙)4106  

mit: 𝑢′𝜙 = 𝑢𝑅 ∗ cos𝜙 + 𝑢𝑥 ∗ sin𝜙 𝑢′′𝜙 = 𝑢𝑅 ∗ sin 𝜙 − 𝑢𝑥 ∗ cos 𝜙 

 

F  5: ur in %; ux in %; u𝜑 in %; u'𝜑 in %; u''𝜑 in % 
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